
Aufgabenprofil: Sportwart im Tennisclub 
Kurzüberblick:​
Der Sportwart ist für die Organisation und Durchführung der sportlichen 
Aktivitäten im Verein verantwortlich. Dabei liegt der Fokus auf der Planung von 
Clubmeisterschaften, der Vorbereitung der Verbandsrunde und der 
Unterstützung bei der Trainingsorganisation. Gleichzeitig bietet die Position viel 
Raum für Eigeninitiative und die Möglichkeit, neue Ideen einzubringen, um das 
Vereinsleben aktiv mitzugestalten. 

 

1. Einführung: Die Rolle des Sportwartes 

Der Sportwart sorgt dafür, dass der Spielbetrieb im Verein reibungslos läuft und die 
sportlichen Veranstaltungen gut organisiert sind. Dabei arbeitet er eng mit den 
Mannschaftsführern (MF), Trainern und anderen Vorstandsmitgliedern zusammen. Die 
Aufgaben sind klar strukturiert, bieten aber auch Freiraum, um eigene Projekte und Ideen 
umzusetzen. Ziel ist es, den Mitgliedern ein abwechslungsreiches und gut organisiertes 
Sportprogramm zu bieten. 

 

2. Aufgaben des Sportwartes – Überblick nach Jahreszeiten 

Frühjahr (Februar – April) 

●​ Vorbereitung der Verbandsrunde: 
○​ Unterstützung bei der Mannschaftsmeldung (gemeinsam mit dem 

Jugendwart) 
○​ Organisation der Ballbestellung (gemeinsam mit dem Jugendwart) 

●​ Unterstützung der Trainingsplanung: 
○​ Abstimmung mit Trainern für Mannschaften, Neumitglieder oder Anfänger 

(ggf. in Zusammenarbeit mit dem Jugendwart) 

Sommer (Mai – September) 

●​ Durchführung der Clubmeisterschaften: 
○​ Organisation und Betreuung der Clubmeisterschaften im Einzel und 

Doppel/Mixed 
●​ Unterstützung während der Verbandsrunde: 

○​ Ansprechpartner für organisatorische Fragen (z. B. Spieltag-Verlegung, 
Platzbelegung) 

○​ Enge Zusammenarbeit mit den Mannschaftsführern, die die 
Hauptkoordination übernehmen 

 



Herbst (Oktober – November) 

●​ Planung für das nächste Jahr: 
○​ Unterstützung bei der Trainersuche und -planung für das kommende Jahr (in 

Zusammenarbeit mit dem Jugendwart) 
○​ Vorbereitung der Mannschaftsmeldungen (gemeinsam mit dem Jugendwart) 

Winter (Dezember – Januar) 

●​ Abschluss der Mannschaftsmeldungen: 
○​ Übermittlung der Meldungen an den Verband (gemeinsam mit dem 

Jugendwart) 
●​ Vorbereitung für die neue Saison: 

○​ Teilnahme an Schulungen oder Refreshern (z. B. C-BOSR Refresher, 
optional) 

 

3. Raum für Eigeninitiative 

Der Sportwart hat die Möglichkeit, eigene Ideen und Projekte einzubringen, um das 
Vereinsleben zu bereichern. Beispiele könnten sein: 

●​ Organisation neuer Turnierformate (z. B. Freundschaftsspiele, Schleiferlturniere) 
●​ Förderung von Neumitgliedern durch spezielle Trainingsangebote 
●​ Entwicklung von Konzepten zur Mitgliederbindung oder -gewinnung 
●​ Zusammenarbeit mit anderen Vereinen für gemeinsame Veranstaltungen 

Die Position bietet viel Flexibilität und Gestaltungsspielraum, sodass der Sportwart das 
Vereinsleben aktiv mitgestalten kann. 

 

4. Zeitaufwand & Anforderungen 

Zeitlicher Rahmen: 

●​ Die Aufgaben sind saisonal verteilt, mit einem Schwerpunkt im Frühjahr 
(Vorbereitung der Saison) und im Sommer (Clubmeisterschaften und 
Verbandsrunde). 

●​ Der Zeitaufwand ist überschaubar und vor allem bei Turnieren oder während der 
Verbandsrunde punktuell etwas höher. 

Wichtige Eigenschaften: 

●​ Organisationstalent und Freude an der Planung von sportlichen Veranstaltungen 
●​ Interesse am Tennissport und am Vereinsleben 
●​ Offenheit für den Austausch mit Trainern, Mannschaftsführern und Mitgliedern 
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